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mit denen fie durch Thüren in Verbindung fteht. vor fich. Zur Abkleidnng der großen Buchten dienen
Lattengitter. Zum Trinken des Vielies find hölzerne Kübel, die unten mit Rollen und oben mit eitérncn

Griffen verfehen find, und über den niedrigen Bretterkrippen an den Langl'eitcn der Buchten Heuraufen

vorhanden.

4) Markthallen für Schweine.

Die Markthallen für Schweine find fiets mit Stall-Einrichtung verfehen und
daher mit maffiven Mauern umfchloffen, da. der Transport der Schweine aus den
Stallungen in befondere Markthallen viel zu umftändlich [ein würde und überdies

letztere doch den Stellungen [ehr ähnlich eingerichtet (ein müfften.
In der Regel if’c die Schweine-Markthalle ein großer Raum, welcher durch

eiferne Gitter, durch niedrige Wände oder durch Bretterverkleidung in einzelne
Buchten abgetheilt if’t, die fämmtlich an die Quer- oder Längsgänge flofsen.

a.) Der alte, von Gr”: erbaute Viehmarkt in Berlin‘“) befafs eine große Verkaufshulle für

Schweine, welche 175,5m lang und nur in der Mitte durch eine 5,4 m breitel)urchfnhrt unterbrochen

war, und zerfiel in 2 grofse Abtheilungen. Der eigentliche Stallrauin war 31.4111 tief. Jede der 2 großen

Abtheilungen befafs 10 Unterabtheilungen von 8111 Breite, von denen je 5 ein von den iibrigen 5 durch

Zwil'chenmauern getrenntes Ganze bildeten, während die 5 vereinigten Abtheilungen unter fich durch 500"‘

hohes Mauerwerk und darüber liegenden Holzauffatz von einander getrennt waren. Jede diefer Unter—

abtheilungen hatte ein Pultdach aus Dachpappe auf Bretterunterlage. Der Boden war mit harten Back

Heinen gepflattert und durch 1‚gsm hohe Bretterwände in gleichmäßige Buchten von 3,0 m Breite und 2,5m

Tiefe abgetheilt, durch welche ein Hauptdurchgnng mitten durch fäinmtliche Abtheilungen und in jeder

 

 
 

 

 

 

  
 
 

  
 

 

 

Schweinebuchten auf dem alten Viehmarkt in Berlin "‘).

Unterubtheilung ein Quertlurchgang nach der vor— und rückwärts in jeder derfelben angebrachten Thtir

fich hinzog. Hinter diefem Schweineftalle und längs deffelben waren Sandbuchten für die ungaril‘chen

Schweine vorhanden, 12,5 m, bezw. 7,5 m tief. Die Hälfte diefer Tiefe war mit Dachpappe überdeckt, der

übrige Theil offen (Fig. 380). Letzterer war gepflaitert, dagegen der bedeckte Theil mit Sand auf ver-

tieftem Backfteinpflafter gefüllt, wie es die ungarifchen Schweine lieben. Die Fütterungsvorrichtungen

beftztnden aus einfachen Holztrögen.

Fig. 381.

 

Markthalle für Schweine auf dem Central-Viehmarkt und Schlachthof in Berlin ‘”). »— ‘/:‚uo n. (ir.

m) Nach: Zeitfchr. f. Bauw. 1872, S. 21 u. 157.

172) Nach: Wochbl. f. Arch. u. Ing. 1880, S. 386 u. 396.
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